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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SV Gündlkofen : DJK Schönfeld 
Freitag, 12.01.2024, 20:00 Uhr

Zeiler macht den Sack zu

Ungefährdet mit 8:2 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom SV Gündlkofen am
Freitagabend in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) gegen die DJK
Schönfeld durch. Wie deutlich der Sieg zustande kam, bestätigt auch das Satzverhältnis von 27:8.
Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der
Gastgeber, die in ihrem 11. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie können Zeiler
und Baier mit einer überzeugenden Leistung genannt werden.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen Erfolg
verpassten Danböck / Maier beim 7:11, 11:7, 4:11, 6:11 gegen Zinsmeister / Gesell. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Einen eher
schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten dann indessen Zeiler / Baier beim 12:10, 11:3, 11:8
gegen Urlbauer / Heil. Da gab es nichts zu rütteln. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Die richtige Herangehensweise hatte Thomas Zeiler beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg
gegen Thomas Gesell ab dem ersten Ballwechsel. Auf dem falschen Fuß erwischte Andreas
Danböck seinen Gegner Simon Zinsmeister beim eher ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Kurz
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Recht kurzen
Prozess machte wenig später Korbinian Maier beim 11:5, 11:9, 11:5 mit Dennis Heil. Enrico Baier
gewann danach sein Spiel gegen Rolf Urlbauer eher ungefährdet mit 3:0. Bemerkenswert war der
Verlauf des zweiten Satzes, der mit 11:0 für Baier zu Ende ging. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SV Gündlkofen und der DJK Schönfeld. Eher wenig Gegenwehr bekam Thomas
Zeiler beim 11:6, 11:9, 11:2 von Simon Zinsmeister. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Das Einzel zwischen Andreas Danböck und Thomas Gesell, welches vor der Begegnung bereits als
umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Damit hat
Danböck nun ein 16:6 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Korbinian
Maier konnte im Spiel gegen Rolf Urlbauer einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Mit diesem Sieg verbesserte Maier seine Bilanz auf 13:5 in dieser Saison. Zu
guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Enrico Baier beim 11:5, 8:11, 11:6, 11:8 gegen Dennis Heil doch überlegen. Nach diesem Einzel
steht Baier somit bei 16 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Heil ein 11:11 ausweist. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Gündlkofen nun ein Punktekonto von 19:3 Punkten auf,
während die DJK Schönfeld vor dem nächsten Spiel, das am 27.01.2024 gegen den SV Essenbach
ansteht, 13:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Gündlkofen bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 26.01.2024 gegen den TV 1911 Vohburg.

 Statistik:
 SV Gündlkofen

Doppel: Danböck / Maier 0:1, Zeiler / Baier 1:0 
Einzel: T. Zeiler 2:0, A. Danböck 1:1, K. Maier 2:0, E. Baier 2:0 

 DJK Schönfeld
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Doppel: Zinsmeister / Gesell 1:0, Urlbauer / Heil 0:1 
Einzel: S. Zinsmeister 0:2, T. Gesell 1:1, R. Urlbauer 0:2, D. Heil 0:2


